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Spannend bis zum letzten Ballwechsel
TISCHTENNIS TTF mit Mühe gegen Rietberg, aber mit wichtigem Schritt zum Titel

ein Team aus dem Tabellen-
keller. Mit einem Sieg gegen
den Vorletzten LTV Lippstadt
III (19 Uhr/Sporthalle der Pes-
talozzischule) würde Bönen
seine Ausgangsposition aber-
mals erheblich verbessern.
Mit einem deutlichen Sieg
könnte Bönen den Aufstieg
sogar fast perfekt machen.
Würden die TTF etwa 9:0 ge-
gen Lippstadt gewinnen, wür-
den sie bis auf zwölf Spiele
davonziehen. Dann würde
den Bönenern am letzten
Spieltag beim TuS Bad Sas-
sendorf (Samstag, 18 Uhr) so-
gar schon eine knappe Nie-
derlage reichen und Frede-
burg hoch gewinnen. jan

TTF II: Goecke/Hürmann 2:0, Drepper/
Tan Hasse 1:0, Bluhm/Schreiber 0:1 –
Goecke 1:1, Drepper 0:2, Tan Hasse 2:0,
Hürmann 2:0, Bluhm 0:2, Schreiber 1:1

die TTF früh, setzten sich
aber nie entscheidend ab. Die
6:3-Führung nach der ersten
Einzelrunde konterte Riet-
berg mit zwei Siegen am obe-
ren Paarkreuz zum 6:5. Letzt-
lich entschied die Mitte Paar-
kreuz die Partie zugunsten
der Bönener: Nachwuchsspie-
ler Tyson Tan Hasse und Alt-
meister Franz-Josef Hürmann
waren hier in vier Einzeln
nicht zu schlagen. Hürmann
steuerte auch noch zwei Dop-
pelerfolge an der Seite von
Goecke zum Sieg bei, darun-
ter den entscheidenden
neunten Punkt im Schluss-
doppel.

Schon heute können die
TTFler den vielleicht ent-
scheidenden Schritt zum Auf-
stieg nehmen. Wieder spie-
len sie zuhause, wieder gegen

wechsel der Saison alles offen
bleiben.“

Das blieb es auch am Sams-
tag in der Pestalozzi-Sporthal-
le: Gegen Rietberg-Neuenkir-
chen tat sich Bönen von Be-
ginn an schwer. Zwar führte

Saison interessant: Bönen
(32:8 Punkte) ist Erster, ob-
wohl es eine Partie weniger
absolviert hat als seine Ver-
folger TV Fredeburg (32:10)
und Hammer SC (31:11), der
nach einem 8:8-Unentschie-
den gegen den TV Geseke am
vergangenen Wochenende
aber nur noch kleine Chan-
cen auf die Meisterschaft hat.
Ganz anders Fredeburg: Leis-
tet sich Bönen eine Niederla-
ge in seinen beiden ausste-
henden Saisonspielen, könn-
te Fredeburg mit einem Sieg
vorbeiziehen. Beide Teams
wären punktgleich, doch in
der dann entscheidenden
Spieldifferenz liegen sie der-
zeit fast gleichauf. „Das Gute
ist: Wir haben es selbst in der
Hand“, sagt Goecke. „Aber es
wird bis zum letzten Ball-

Bönen – Die zweite Mann-
schaft der Tischtennisfreun-
de Bönen steht kurz vor dem
Aufstieg in die Verbandsliga.
Die Bönener verteidigten am
vergangenen Wochenende
erneut ihren Spitzenplatz in
der Landesliga. Doch das
Heimspiel gegen den noch
abstiegsbedrohten TTSG Riet-
berg-Neuenkirchen verlief
für die TTF-Reserve knapper
als erwartet: Die deutlich fa-
vorisierten Bönener mühten
sich zu einem knappen 9:7-
Sieg gegen den Tabellensieb-
ten. „Wir haben uns schwer
getan, aber wir haben die
zwei Punkte geholt. Das ist
es, was zählt“, sagte TTF-Ak-
teur Marco Goecke.

Die Konstellation an der
Spitze der Landesliga-Tabelle
ist in den letzten Tagen der

Garant für den Sieg: Franz-Jo-
sef Hürmann. FOTO: ML

Soest – Viel ausgerechnet
hatten sich die Handballer
aus der zweiten Mannschaft
des RSV Altenbögge beim
Tabellenführer der Kreisli-
ga, dem Soester TV III, nicht.
Eine so heftige 25:40 (12:17)-
Niederlage hatten die Böne-
ner allerdings auch nicht er-
wartet.

Soest hatte den besseren
Start, sorgte nach dem 3:2
(4.) mit einem 8:2-Lauf nach
einer Viertelstunde erst-
mals für klare Verhältnisse.
Die Gastgeber hatten die Al-
tenbögger nach der Hin-
spielniederlage ernst ge-
nommen und boten nahezu
Bestbesetzung auf. Die zwei-
te Hälfte des ersten Durch-
gangs gestaltete der RSV of-
fen, ging aber mit fünf To-
ren Rückstand in die Pause.

Nach dem Wechsel baute
der STV trotz der Führung
um, nahm oft beide Böne-
ner Halben in Mannde-
ckung. „Damit sind wir
nicht klar gekommen“, sag-
te Trainer Bernd Lublow:
„Dass der Tabellenführer
umstellt, um uns das Spiel
kaputt zu machen, nehme
ich als positives Merkmal.“
Soest zog davon, weil dem
RSV-Kader neben den Lö-
sungen auch Motivation
und Kraft ausgingen. WA

RSV II: Karlin, Peitz – Abel, Korkowski
(4), Lakony (3), Kaftan (3), Hübner (1),
Altner (5), Nitsch (1), Alexandrino (5/
1), Lublow

Kleiner Kader,
große Pleite für
RSV II

TTF-Damen mit
Aufstieg am
grünen Tisch

Bönen – Die Damenmann-
schaft der Tischtennisfreun-
de Bönen kann sich die Rele-
gationsspiele zur NRW-Liga
sparen. Die Bönenerinnen
steigen nun doch direkt auf.
Dabei waren sie nach einer
perfekten Hinrunde ohne
Verlustpunkt in der zweiten
Serie durch zwei Niederlagen
und zwei Unentschieden
noch hinter dem Meister SV
Spexard auf Rang zwei abge-
rutscht.

Doch für die angesetzte Re-
legation, die Anfang Mai
durchgeführt werden sollte,
zogen sowohl der TTC Union
Mülheim als auch der ESV BR
Bonn ihre Teilnahme zurück.
Neben Bönen blieb damit nur
noch die TTVg WRW Kleve III
übrig, um die Anwärterplätze
auszuspielen. Da auch genü-
gend weitere Mannschaften
auf ihr Startrecht in höheren
Klassen verzichteten, steigen
die beiden Teams nun direkt
in die NRW-Liga auf. ath

TVG-Zweite gleicht die Derby-Bilanz gegen Nordbögge aus
3:0 (76.). Die Nordbögger reklamier-
ten zum dritten Mal abseits, der
Schiedsrichter drohte daraufhin völ-
lig überzogen mit Spielabbruch und
schickte die Ersatzspieler von der
Bank weg. Erst danach ging die faire
Partie weiter. FOTO: BAUR

wenige Minuten nach dem Wechsel
legte Wever Fritz Gebhard den Ball
auf. Der VfK, der weiter neun Punkte
mehr auf dem Konto hat als die Ger-
mania, versuchte, der Partie eine
Wende zu geben. Stattdessen erhöh-
te Hartz nach einem langen Ball auf

ber mit einem verdienten 3:0 (1:0).
Die Partie auf dem holprigen Rasen
bot viel Mittelfeldgeplänkel, Flierich
eroberte sich aber durch guten Ein-
satz die Zweikampfhoheit. Kurz vor
der Pause bediente Oliver Hartz vor
dem 1:0 Torschütze Christian Wever,

Nach der 1:4-Niederlage im Hinspiel
hat der TVG Flierich-Lenningsen II
die Derby-Bilanz gegen den VfK
Nordbögge III am Butterwinkel aus-
geglichen für diese Saison in der Fuß-
ball-Kreisliga D1. Den Erfolg in der
Rückrunde sicherten sich die Gastge-

TTF IV halten Hoffnung mit kleiner Sensation am Leben
Das sensationelle 8:8 könn-

te für Bönen im Kampf um
den Relegationsplatz noch
entscheidende Bedeutung be-
kommen: Der Tabellenelfte
(12:30 Punkte) kann am letz-
ten Spieltag nun noch am
TuS Germania Lohauserholz
(13:29) vorbeiziehen, der mit

einem 8:8 beim TuS Westfa-
lia Sölde II zuletzt ebenfalls
punktete.

Gegen die Grünweißen
überzeugte Bönen mit mann-
schaftlicher Geschlossenheit:
Fünf der sechs TTF holten Sie-
ge gegen den Spitzenreiter –
und im Abschlussdoppel si-

cherten Louis Heuermann
und Phil Kleine mit einem
Fünf-Satz-Sieg gegen Mengel/
Schäfer das Remis. jan

TTF IV: L. Heuermann/Kleine 1:1, Teich-
mann/Düsing 1:0, Hahn/J. Hirschberg
0:1 – L. Heuermann 0:2, Teichmann 1:1,
Düsing 1:1, Hahn 1:1, Kleine 2:0, J.
Hirschberg 1:1

kämpfen, holten am Sonntag
in der Pestalozzi-Sporthalle
einen Punktgewinn gegen
Meister und Aufsteiger TTC
GW Bad Hamm III. In der lau-
fenden Saison hatten vor Bö-
nen erst zwei weitere Teams
dem enteilten Spitzenreiter
einen Zähler abgetrotzt.

Tischtennis, Bezirksklasse: TTF
Bönen IV – TTC GW Bad Hamm
III 8:8. Die vierte TTF-Mann-
schaft hat in der Bezirksklas-
se für eine kleine Sensation
gesorgt: Die formstarken Bö-
nener, die trotz einer desa-
strösen Hinrunde weiterhin
um einen Relegationsplatz

Lauffreunde wählen neue Ehrenmitglieder
terer schlug die Entlastung
des Vorstandes vor, die an-
schließend einstimmig er-
folgte. So verlief auch die
Wahl von Janine Moritz zur
neuen stellvertretenden Vor-
sitzenden. Markus Meier hat-
te dieses Amt aus persönli-
chen Gründen niedergelegt.
Als Kassenprüferin rückte
Birte Gillmann für den aus-
scheidenden Donkiewicz
nach.

Am Abschluss der Ver-
sammlung gaben die Mitglie-
der dem Vorstand noch drei
Arbeitsaufträge mit auf den
Weg. So solle der „öffentli-
chen Teil“ des Laufes am För-
derturm wieder vollständig
auf der Ebene der Schachthal-
le abgewickelt werden. Beim
Training solle der gemeinsa-
me Start auf dem Sportplatz
am Schulzentrum wieder in
den Vordergrund gestellt

werden. Und zu guter Letzt
soll der Verein prüfen, ob es
sich lohne, die Zeitnahme-
Technik zu kaufen anstatt zu
mieten. WA

schen an den Sport heranzu-
führen. Dadurch sei die Zahl
der Lauffreunde von 452 auf
458 angewachsen. Die Fluk-
tuation war aber höher.

Den Anwesenden präsen-
tierte von Glahn auch den
Wanderpokal für den Sieg
beim Sportabzeichenwettbe-
werb des Gemeindesportver-
bandes (Kategorie der größe-
ren Vereine). Trotz dieses er-
neuten Erfolges sehe er in
diesem Punkt noch „Luft
nach oben“. Der Vorstand
plane daher wieder einen ge-
meinsamen „Sportabzeichen-
abend“.

Kassenwart Thomas Kohrt
berichtete von einem Über-
schuss, der sich für einen ge-
meinnützigen Verein im zu-
lässigen Rahmen bewege. Die
Kasse war von Marcus Müns-
termann und Carsten Don-
kiewicz geprüft worden. Letz-

von 150, um die Veranstal-
tung nicht zu groß werden zu
lassen und habe einen Spon-
sor gewonnen.

Durch die Übungsarbeit
von Klein gelinge es immer
wieder, interessierte Men-

mert habe. Die Premiere des-
von Michael Klein organisier-
ten 6-Stunden-Laufs sei so gut
angenommen worden, dass
eine zweite Auflage 2019 au-
ßer Frage stünde. Klein plane
mit einem Teilnehmerlimit

Turm 2019 habe etwas unter
den Wetterbedingungen ge-
litten. Erfolgreich sei der Ein-
satz der elektronischen Zeit-
messung gewesen, wofür Jan-
Philipp Struck gedankt wur-
de, der sich darum geküm-

Bönen – 50 Mtglieder der
Lauffreunde Bönen erlebten
im Vereinslokal Denning-
haus eine harmonische Jah-
reshauptversammlung, auf
der auf Vorschlag des Vor-
standes Heidrun Engel und
Lothar Dieckmann zu Ehren-
mitgliedern gewählt wurden.
„Beide“, so der 1. Vorsitzen-
der Jochen von Glahn, „wa-
ren lange Jahre nicht nur
sportlich für den Verein ak-
tiv, sondern haben sich auch
für die Vereinsarbeit hinter
den Kulissen eingesetzt.“ Für
ihre 25-jährige Treue zu den
Lauffreunden wurden Gisela
Herud, Adelheid Mock und
Jan Oliver Walter ausgezeich-
net.

Im Mittelpunkt des Be-
richts von Glahns standen die
beiden Läufe – am Förder-
turm und der 6-Stunden-Lauf.
Die Januar-Veranstaltung am

Vereinstreue und Ehrenmitglieder zeichneten die Lauffreunde aus (von links): Janine Moritz
(Stellvertretende Vorsitzende), Lothar Dieckmann, Jochen von Glahn (1. Vorsitzender), Hei-
drun Engel, Gisela Herud, Adelheid Mock (vorne), Jan Oliver Walter (hinten), Karin Gröhn-
ke und Markus Meier. FOTO: LIESEGANG

Lauffreunde Bönen
1. Vorsitzender
Jochen von Glahn
Stellv. Vorsitzende
Janine Moritz
Geschäftsführerin
Manuela Maletz
Kassenwart
Thomas Kohrt
Mitglieder
458 (Vorjahr 452)
Kontakt
Telefon: 2833 (von Glahn)
E-Mail: jochen.vonglahn@heli-
mail.de
www.lauffreundeboenen.de

DER VEREIN

SuS abgestiegen,
TuRa überrascht

Kreis Unna – Der SuS Obera-
den ist nach nur einem Jahr
in der Handball-Oberliga
jetzt auch rechnerisch abge-
stiegen. Gegen den Tabel-
lenfünften verlor das
Schlusslicht deutlich mit
29:37 (15:18). Oberaden ge-
riet sofort in Rückstand,
kämpfte sich nach einem
10:16 aber zur Pause noch
einmal heran. 22:24 war der
knappste Stand im zweiten
Durchgang, was viel mit
Pascal Stennei zusammen-
hing, der zwölf Tore warf.
Dann zog der STV jedoch
über 22:28 und 25:34
schnell davon.

Für eine Überraschung
sorgte dagegen TuRa Berg-
kamen in der Verbandsliga
und fügte dem Spitzenreiter
HSC Haltern-Sythen die ers-
te Niederlage nach 16 Sie-
gen zu. Keeper Beim 26:25
(13:10)-Erfolg lieferte Tim
Faber eine überragende
Leistung ab. Bergkamen
ging früh in Führung, lag
zwischenzeitlich sogar mit
21:15 vorne. Nach dem
26:22 (57.) machte es TuRa
noch einmal spannend, be-
hielt aber die Punkte. bob

LEUTE, LEUTE

Daniel Decker-Törö, derzeit
unter Dauerbeobachtung ste-
hender Fußball-Schiedsrich-
ter vom VfK Nordbögge, hat
sich nach dem Kreisliga-A1-
Spiel am vergangenen Sonn-
tag zwischen dem TSC
Hamm und dem BV 09
Hamm zu den momentanen
Diskussionen um seine Per-
son geäußert. Seinen Spaß
auf dem Platz will er sich
aber nicht nehmen lassen:
„Ich mache weiter, weil ich
einfach gerne Schiedsrichter
bin und mir das auch nicht
nehmen lasse“, sagte Decker-
Törö. Das ganze Interview
steht auf den Hammer Lokal-
sportseiten. » SPORT HAMM

VfK verzichtet
auf Spiel

Bönen – Die Kreisliga-Fußbal-
lerinnen des VfK Nordbögge
haben bereits jetzt ihr nächs-
tes Heimspiel gegen Rot-
Weiß Unna abgesagt. „Wir
bekommen urlaubsbedingt
am kommenden Sonntag kei-
ne Mannschaft zusammen
und in der Woche auch nicht,
da haben wir einen Antrag
auf Spielverzicht gestellt, der
angenommen wurde“, teilte
Trainer Thomas Seepe mit.
Die Partie wird mit 2:0 und
drei Punkten für RWU gewer-
tet.  bob


